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Zitat von Moebius

Diese Annahme ist genau so aus der Luft gegriffen. Ich habe bei allen Formen von
Schulen in privater Trägerschaft schon Eltern erlebt, denen das Konzept der Schule
weitgehend egal war und die ihre Kinder dort angemeldet haben, weil die Schülerschaft
vom ethnischen und finanziellen Hintergrund deutlich mehr dem eigenen Kind ähnlich
war als auf der staatlichen Schule. (Besonders häufig nach meinem Eindruck an
kirchlichen Schulen.) Auch das wird dann gerne anders ausgedrückt, aber das Motiv ist
schon klar.

Die Motive einiger Eltern können unterschiedlich sein, da müsste man wohl eine Erhebung
starten. Trotzdem ist es doch falsch zu behaupten, dass jemand ausgeschlossen wird, weil er
sich nicht dafür interessiert, damit nicht in Berührung kommt oder oder ein anderes Weltbild
hat.

Und nochmal, du hältst Waldorfschulen für eine Lachnummer, deren Lehrkräfte sich zum Spaß
dort rum treiben, jetzt ist es plötzlich erstrebenswert, dort sein Kind anzumelden und Leute aus
sozial schwachen Schichten wird der Zugang zu dieser tollen Eliteeinrichtung verwehrt?
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